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„Krankenschwester aus Berufung“? – Darstellungsweisen 
von Krankenpflegenden im deutschen Unterhaltungsfilm 
der 1940er und 1950er Jahre

In der deutschsprachigen Forschung zur Geschichte der 
Krankenpflege wurde Film bislang nicht als Quelle heran-
gezogen. Der Vortrag zeigt in einem Werkstattbericht die 
Möglichkeiten auf, die Film als Quelle für pflegegeschicht-
liche Fragestellungen bietet. Wie werden in deutschen 
Unterhaltungsfilmen der 1940er und 1950er Jahre Kran-
kenpflegende dargestellt? Welche Rolle spielen zeitgenössi-
sche Geschlechterkonzeptionen? Und welche Rückschlüsse 
lassen diese Filme auf die gesellschaftliche Wahrnehmung 
von Krankenpflege in dieser Zeit zu? In welchem Verhältnis 
stehen diese Darstellungsweisen zum Selbstverständnis 
Pflegender in dieser Zeit? Zum Vergleich werden englisch-
sprachige Filme herangezogen, um deutsche Besonderhei-
ten herauszustellen.

Priv.-Doz. Dr. Karen Nolte, Würzburg

Karen Nolte ist Privatdozentin am Institut 
für Geschichte der Medizin in Würzburg. Vor 
 ihrem Geschichtsstudium in Göttingen hat 
sie eine Ausbildung in der Krankenpflege ab-

solviert und in der Krankenpflege gearbeitet. In Kassel hat 
sie mit einer geschlechter- und alltagsgeschichtlichen Stu-
die zur Geschichte der Psychiatrie im 19. Jahrhundert pro-
moviert. In ihrem zweiten Buch hat Karen Nolte sich mit 
der Geschichte der Sterbebegleitung im 19. Jahrhundert 
beschäftigt.

Eine Veranstaltung im Rahmen des 3. Workshops der Fach-
gesellschaft Pflegegeschichte e.V.
„Fotografie und Film als Quellen der Pflegegeschichte“
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